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Liebe Ehren-, Frei- und Aktivmitglieder, 

geschätzte Gönner und Interessenten 

Mit diesem Newsletter begrüssen wir euch im neuen Jahr und geben gerademal zwei an der 

Hauptversammlung vom 18. Januar 2015 bekannt gewordenen Veränderungen weiter:  

 Neuer Präsident ist Sven Dörig, er löst Albert Koller ab 

 Der Newsletter wird nur noch dreimal verschickt (Feb/März, Juli/Aug, Nov/Dez) 

In dieser Mitteilung findet ihr das Jahresprogramm mit den aktuell bekannten Anlässen. Speziell 

hinweisen möchten wir bereits jetzt auf unser am letzten Aprilsonntag stattfindendes öffentliches 

Jahreskonzert mit Gesang und Musik in der reformierten Kirche in Belp.    

In diesem Versand findet ihr auch einen Einzahlungsschein für die Überweisung des 

Jahresbeitrages. Alle nicht von der Beitragspflicht befreiten Aktivmitglieder werden gebeten, den 

Betrag von (mindestens) 35 Franken (resp. 25 Franken für Gönner) bis zum 30. April 2015 

einzuzahlen. Wir bitten euch, auf dem Einzahlungsschein beim Zahlungszweck anzukreuzen, ob 

ihr die Überweisung als Mitglied, als Gönner oder als Beitragsbefreite freiwillig tätigt. Für eure 

treue finanzielle Unterstützung bedanken wir uns im Voraus bereits ganz herzlich. 

Alle Informationen rund um unsere Interessengemeinschaft «appenzellbern» findet ihr stets auch 

auf unserer Website www.appenzellbern.ch. Mitglieder und Gönner ohne Internet-Zugang 

werden die kommenden Newsletter weiterhin auf dem postalischen Weg in Papierform erhalten.  

Wir freuen uns an eurer Verbundenheit mit unserer Organisation und der aktiven Teilnahme an 
den angebotenen Veranstaltungen. Wir heissen euch dazu stets herzlich willkommen! 

 

Aus dem Vereinsleben 

Geburtstage: 

80: Alfred Kellenberger von Thörishaus (17. Januar) 

85: Anna Brun-Kölbener von Bern (8. Februar) 

90: Walter Bischof von Ostermundigen (18. Januar) und  
      Margrit Hofer-Schmid von Ostermundigen (23. Februar) 

Allen Jubilarinnen und Jubilaren wünschen wir alles Gute, gute Gesundheit sowie viele gefreute 
Momente und beglückwünschen sie herzlich zu ihren Wiegenfesten. 

 

Langjährige Mitgliedschaften (ab 25 Jahren): 

Folgende Mitglieder haben runde Mitgliedschaftsjubiläen feiern können: 

30 Jahre: Arnold Koller von Appenzell/Bern 

35 Jahre: Margrit Peter-Schlatter von Thun und Markus Rusch von Uetendorf 

45 Jahre: Heinrich Schor von Ittigen 

50 Jahre: Elsy Künzi-Ramsauer von Bern 

55 Jahre: Walter Höhener von Allmendingen und Hilda Schneider von Bern 

Wir danken für die Verbundenheit und hoffen, dass wir noch lange auf ihre Treue zum Verein 
zählen dürfen! 

 
Mit freundlichen Grüssen  
Christian Lauchenauer   

http://www.appenzellbern.ch/
http://www.appenzellbern.ch/


 

 

Jahresprogramm 2015  

 

Samstag 25. April 20 Uhr Öffentliches Jahreskonzert 

reformierte Kirche Belp 

Samstag 2. Mai ganzer Tag Delegiertenversammlung  

der AV Schweiz im Raum Basel 

Mittwoch   17. Juni ab 17 Uhr 'Brätle-Abend' mit Chörli-Auftritt (Chörlistamm) 

Pfadiheim Rüfenacht 

Mittwoch 15. Juli ab 19 Uhr Chörlistamm (offen für alle)  

Restaurant Bahnhof Weissenbühl Bern 

Mittwoch 12. August ab 19 Uhr Chörlistamm (offen für alle)  

Restaurant Hähli Thörishaus 

Sonntag 6. Sept. 
 

ganzer Tag Vereinsausflug  

 

Freitag 23. Oktober 20 Uhr Öffentlicher Filmabend mit gesanglicher 
Umrahmung  

Ehemaliges Kino Marabu, Zollikofen 

Sonntag im November 

 

ab 9.30 Uhr Öffentlicher „Jodlerzmorge“ mit musikalischer 
Unterhaltung 

Kirchgemeindesaal Schlossgut in Münsingen 

Sonntag   24. Jan. 2016 17 Uhr Hauptversammlung 

Restaurant Hähli Thörishaus 

    

Vorstand  Präsident / Website 

Chörli / Mitgliederverwaltung 

Finanzen / Anlässe 

PR / Newsletter  

Protokoll / Geburtstagsboten  

Sven Dörig, Heiligenschwendi 

Albert Koller, Schwarzenburg 

Rosmarie Altherr, Bern 

Christian Lauchenauer, Münsingen 

Erika Bissegger-Signer, Zollikofen 

Website  www.appenzellbern.ch  

Postadresse  appenzellbern, 3150 Schwarzenburg 

Postkonto  30-7760-7 
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Brätle-Abend Mittwoch, 17. Juni ab 17 Uhr im Pfadiheim Rüfenacht 
 
Ein heisser Grill steht bereit für das selber mitgebrachte Bratgut. Der Veranstalter ist für 

Getränke, Kaffee und Dessert besorgt. Alle Gäste entscheiden vor dem Nachhausegehen selber, 

welchen finanziellen Zustupf sie für das Gebotene dem beim Ausgang aufgestellten Kässeli 

anvertrauen wollen. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt; es ist keine Voranmeldung nötig. 

 

Jahreskonzert vom 25. April 2015 in der reformierten Kirche Belp 

Erstmals organisiert «appenzellbern» bzw. das Appenzellerchörli Bern anstelle eines 

Unterhaltungsabends ein öffentliches Konzert. Es findet – so bleiben wir dennoch dem Dorf treu 

– am Samstagabend, 25. April um 20 Uhr in der reformierten Kirche Belp statt. Es konzertieren 

zusammen mit dem Chörli der profilierte Organist und Kirchenmusiker Andreas Marti an der 

Orgel und der junge talentierte Nayan Stalder am Hackbrett. Beide aufeinander abgestimmte 

Instrumentalisten kommen aus Köniz. 

Anders als das Kirchenkonzert in Oberbottigen (das dann im Zwei-Jahres-Rhythmus nächstes 

Jahr wieder stattfinden wird) wird es ein ausschliesslich musikalisches, rund zweistündiges 

Konzert ohne Mitwirkung eines Pfarrers sein. Der Eintritt ist kostenlos, es gibt eine freiwillige 

Kollekte am Ende des Konzerts. Anschliessend besteht die Gelegenheit, in Gesellschaft mit dem 

Chörli im nahegelegenen Restaurant Kreuz den Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 

 

 

 

Berichte über zurückliegende Veranstaltungen 

 

 

101. HV vom Sonntag, 18. Januar 2015 

Erstmals wieder seit längerer Zeit fand die Hauptversammlung in einem Restaurant statt, wo sich 

alle Mitglieder, auch die Organisatoren, als Gäste bedienen lassen durften. Und zwar war es 

nicht irgendein Restaurant, sondern das von unserm Mitglied Koni Mösli geführte „Hähli“ in 

Thörishaus. Obwohl die Platzverhältnisse nicht ganz optimal waren, fühlte sich jedermann wohl in 

der gastlichen Wirtschaft. Jedenfalls konnten alle 46 anwesenden Mitglieder den klaren 

Ausführungen des abtretenden Präsidenten Albert Koller mühelos folgen.  

Während erfreulicherweise nur einer Stunde erfuhren die Anwesenden alles Wesentliche über 

das abgelaufene Vereinsjahr: das Vermögen konnte um gut 2500 Franken auf 15‘300 Franken 

geäufnet werden und der Mitglieder-/Gönnerbestand blieb mit 195 stabil (165 Mitglieder, 30 

Gönner). Das neu gestaltete Jahresprogramm hat Anklang gefunden und kann beibehalten 

werden.  

Der an der letzten HV angekündigte Präsidentenwechsel von Albert Koller zu Sven Dörig durfte 

vollzogen werden, nachdem Sven ein Jahr im Vorstand mitarbeiten konnte und feststellte, dass 

dieses Vereinsschiff mit der aktuellen Crew gut steuerbar sei. 

Als Höhepunkt ernannte die Versammlung Paul Knöpfel aus Münsingen mit Akklamation zum 

Ehrenmitglied. In der Laudatio hob Albert Koller seine Musikalität, seine Bescheidenheit sowie 

vor allem seine Treue und sein jahrelanges Engagement für das Vereinsleben hervor 

(jahrzehntelanges Chörlimitglied und -funktionär, Kassenrevisor und Mitglied des Jubiläums-OK).  

 



 

 

Eine weitere Überraschung steuerte dann noch Koni Mösli bei, indem er bekannt gab, dass er 

das „Hähli“ gekauft habe und wir demnach unsere Hauptversammlungen weiterhin in diesem 

Hause in diesem Rahmen durchführen dürfen. Nach dieser erfreulichen Tatsache schmeckte das 

anschliessende obligate Menü „Südwörscht ond Herdepfelsaloot“ doppelt gut. Davor erhielten die 

Anwesenden aber noch von Otto Kellenberger einmal mehr interessante und unterhaltsam 

vorgetragene Ausführungen zu den verschiedensten Gegebenheiten „vo dosse“ während des 

abgelaufenen Jahres.  

Die ganze Versammlung wurde begleitet von einem SRF1-Radioreporter, welcher einen gut 

sechsminütigen akustischen Beitrag erarbeitete, der am 23. Januar in der Ostschweiz und tags 

darauf im hiesigen Regionaljournal ausgestrahlt wurde (www.srf.ch/sendungen/regionaljournal-

bern-freiburg-wallis/berner-appenzeller-im-exil).  

CL 

 

Frauen von appenzellbern treffen sich zum Mittagessen am 18. Februar 2015 

 

Da unsere Organisation nun im zweiten Jahrhundert steht und sich ständig punktuelle 
Neuerungen erlaubt, kam die diesjährige Einladung zu diesem Anlass mit einer Nuance der 
Veränderung daher…  

Jahrzehntelang wurde vom Appenzellerverein der Begriff „Kafichränzli“ verwendet. Was bedeutet 
nun aber dieser Begriff eigentlich und entspricht er überhaupt dem Inhalt des aktuellen Anlasses? 
Im Wikipedia steht dazu: „Damen-/Frauenkränzchen bzw. Kaffeekränzchen (oder im Anklang an 
den Männer- bzw. Herrenstammtisch) auch Frauenstammtisch ist eine auf im Wesentlichen 
sozial gleichgestellte Frauen beschränkte Zusammenkunft zum Austausch am Nachmittag oder 
Abend. Historisch ist ein Damenkränzchen ein Brauch des deutschen Bürgertums, dessen 
männliches Gegenstück der (aushäusige) Stammtisch war und auch noch ist. Vorläufer davon 
gab es bereits im 17. Jahrhundert. Dementsprechend setzte sich der Begriff Kränzchen für alle 
Arten (kleinerer) Zusammentreffen durch, bei denen sich die Mitglieder verpflichteten, der Reihe 
nach das jeweils nächste Treffen auszurichten. Im englischsprachigen Raum entspricht das 
Damenkränzchen der tea party.“ 

Bei der Publikation auf der Homepage prägte unser neuer Präsident – dies wohl ohne 
Recherchen im Wikipedia – ganz spontan den passenden, modernisierten Begriff „Ladies-Lunch“. 
Dieser Begriff umschreibt das Mittagessen von Frauen mit gemütlichem Zusammensein doch 
perfekt..!? 

Erika Bissegger-Signer vom Vorstand hat diesen Anlass organisiert und zehn Frauen sind ihrer 
Einladung gefolgt. Nach und nach trafen die Teilnehmerinnen am 18. Februar um halb ein Uhr im 
Restaurant Hähli in Thörishaus ein. Aus der von Wirt Koni Mösli originell gestalteten Menukarte 
anlässlich der Appenzeller Wochen bestellten alle unterschiedliche Kreationen, welche 
ausgezeichnet mundeten. Zwischen Hauptgang und Dessert spielte Erika den Radiobeitrag ein, 
welcher Philipp Inauen anlässlich der Hauptversammlung 2015 für das Regionaljournal gestaltet 
hatte. Alle spitzten gut sechs Minuten lang die Ohren, mehrere Frauen hörten den Beitrag 
nämlich zum ersten Mal. Selbstverständlich kam während des Zusammenseins auch der 
„Tratsch“ nicht zu kurz, so dass gute zwei Stunden im Fluge vorbei und die Teilnehmerinnen 
dann „körperlich und geistig gesättigt“ wieder ihres Weges gingen… 

 

Hildegard Koller-Hautle 
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